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Anhang .

Die den groszen Bersammlungs - Saal '
schmückenden Sprüche .

Dieses ist geschrieben , dasz ihr glaubet , Jesus sei
Christ , und dasz ihr durch den Glauben das Leben habt
in seinem Hainen .

Lv , I ->h . 20 , Zl ,
Cüncburg 1K87 . -)

Denn ich hielt mich nicht dafür , daß ich etwas
wüßte unter euch , ohne allein Jesum Christum , den Ge¬
kreuzigten .

I . Hör . 2 . 2.
Isalle 1SS2 . -)

wenn jemand dieser Welt Güter hat und siehet seinen
Bruder darben und schließt sein tserz vor ihm zu , wie
bleibet die Liebe Gottes bei ihm ?

1. Z , 17.

_ Armenschule lögt . -)

1) Text der ErweikimgSpredigt .
2) Text der Antritts - Predigt in der St . Georgcnkirche zn Glancha .
3) Inschrift über der Armcnbiichsc , welche Francke in der Wohn¬

stube seines Pfarrhauses anbringen ließ .
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Der vornehmste Endzweck in allen diesen Schulen
ist , daß die Linder zu einer lebendigen Erkenntnis Gottes
und Christi und zu einem rechtschaffenen Christentum
mögen wohl angeführet werden .

Deutsch - Schulen 1öSS , >)

wer ein Kind aufnimmt in meinem Hamen , der
nimmt mich aus ,

Matth , is , Z,
Waisenanstalt 1ögS ^ >

was wahrhastig ist , was ehrbar , was gerecht ,
was keusch , was lieblich , was wohllautet , ist etwa
eine Tugend , ist etwa ein Lob , dem denket nach .

Ml , 4 . 8,
Pädagogium lögö .

Die Lhre Gottes musz in allen Dingen , aber ab¬
sonderlich in Auferziehung und Unterweisung der Linder
als der Hauptzweck immer vor Augen sein . )̂

Die Surcht des Herrn ist aller Weisheit Anfang .
Pf , 111 , 10,

Lateinische Schule 1SS7 ,

1> Aus der Schrift FranckcS : „ Ordnung und Lehrart der Waisen¬
haus - Schulen ," ZVII ,

2> Motto des Albums , in welches Francke die Namen der Waisen
eintrug ,

3) Eingangsworte der Schrift FranckeS : „Vou Erziehung der Jugend
zur wahre Gottseligkeitnud christlichen Klugheit ,"
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Illo splenclente lev .-rdor . )̂
Luchhandlung u , Druckerei 1l>gS .

Ihr Schmuck soll sein der verborgene NIensch des
Herzens unvcrrückt mit sanftem und stillem Geist ; das
ist köstlich vor Gott .

1. petr , Z , 4 .
Gynacccui » 1S98 ,

Der Herr läßt die Arznei aus der Crde wachsen ,
und ein vernünftiger verachtet sie nicht .

Sir . SS , 4.
Apotheke 16SS - 1700 .

Der Herr speiset die Hungrigen , behütet die Fremd¬
linge und Waisen und erhält die Witwen .

ps . 140 , 7 u . s .
Srcitisch , kospiz 1KS7 .

witwcnhaus 10gS .

Iie auf den Herren harren , Kriegen neue K̂raft ,
daß sie auffahren mit Llügcln wie Adler , daß sie laufen ,
und nicht matt werden , daß sie wandeln , und nicht müde
werden .

Jes . 40 . ZI .
1701 . 2,

1) Die Umschrift der Vignette der ältesten Drucke der Waisenhaus-
Buchhandlung . Diese Vignette stellt einen Sämann dar , der den Samen
in das Pflugland streut , darüber die Sonne mit den beiden Adlern zur
Rechten und Linken . So läßt die Inschrift den Samen sagen : „Unter dem
Glänze seiner göttlichenGnadensonnc werde ich aufgehen ."

21 Zuschrift über dem Giebel des 1701 vollcudeteu Hauptgebäudes .
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Ts wird gepredigt werden das Evangelium vom
Reich in der ganzen Welt zu einem Zeugnis über alle
Völker , und dann wird das Ende kommen .

Match , 2t . tt ,
Missionsanstalt I70Z ,

Des Herrn Wort bleibet in Ewigkeit .
1, petr , 1 . 25 ,

2Zibclanstalt 1710 .

Cin Guentchcn lebendigen Glaubens ist höher zu
schätzen , als ein Zentner blosz historischen Wissens , und
ein Tröpflein wahrer Liebe edler , als ein ganzes Illeer
der Wissenschaft aller Geheimnisse / )

Vrcit , o Herr , doch Deine Güte
Über mich , nimm mich in Dich ,
So wird hinfort mein Gemüte
Stille bleiben ewiglich ,
werde alles und in allein .
Gieb uns , dasz wir Dir allein
Trachten hinfort zu gefallen :
So wird alles stille sein , ' )

Unsere Hilfe stehet imllamen des Herrn , der Himmel
und Crde gemacht hat / )
_ ps , 124 , 8 ,

1) NuS der Schrift FraUlkes : läoa stnSiosi tiiMloginv , z 27 ,
2) Der lehlc Vers aus dcm Liede Frauckcs : „Was von ansicn und

von innen täglich meine Seele drückt ,"
L) Die Inschrift des Siegels der Fraucke ' scheu Stiftungen und ihre

Losung für die Zukunft ,
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